
Zahlen bestätigen Aufwind im Golfsport 
Der Golfverband Liechtenstein (GVL) weist aktuell 1444 Mitglieder auf und ist in den letzten zehn Jahren um 300 Prozent gewachsen. 

Die Generalversammlung des 
Golfverbands Liechtenstein 
(GVL) warf gestern Abend im 
Café im Kunstmuseum in Va-
duz einen Blick zurück auf das 
abgelaufene Verbandsjahr. Die 
120 Mitglieder stimmten allen 
Anträgen zu. Die Gesamtmit-
gliederzahl ist auf 1444 (+7,5 
Prozent gegenüber dem Vor-
jahr) angestiegen. Damit gehört 
der Golfverband in Liechten-
stein zu den fünf nationalen 
Sportverbänden mit den meis-
ten Mitgliedern, und mit einem 
Wachstum von mehr als 300 
Prozent in den letzten zehn 
 Jahren belegt der GVL in dieser 
Kategorie den ersten Platz in 
Liechtenstein unter den 48 Mit-
gliedsverbänden des Liechten-
stein Olympic Committees 
(LOC). 

Der Beschluss anlässlich 
der Generalversammlung vor 
einem Jahr, dass die Mitglied-
schaft für Kinder und Jugend -
liche bis 18 Jahre kostenlos ist, 
hat zu einer Zunahme von mehr 
als 38 Prozent der Jugendlichen 
geführt. Die Jugendförderung 
im Breitensport und Leistungs-
sport geniesst eine hohe Priori-
tät im GVL. Deshalb war dieser 
auch bei der erneuten Auflage 
des Olympic Day mit dabei und 
durfte den jugendlichen Teil-
nehmern an diesem Tag den 
Golfsport näherbringen. 

Mehrere Meilensteine 
erreicht im Jahr 2022 
Eröffnet hat der GVL die Tur-
niersaison 2022 im April auf 
seinem Heimplatz Gams-Wer-

denberg. Im Mai organisierte er 
das beliebte Turnier in Ravens-
burg, gefolgt von der dritten 
HCP-Rallye mit 150 Teilneh-
mern in Rankweil. Die zweite 
Austragung des Charity-Golf-
turniers in Zusammenarbeit 
mit Pink Ribbon Liechtenstein 
konnte eine beträchtliche Sum-
me für den guten Zweck erlö-
sen. Beim Fürsten Golf Cup 

hatte der Verband mit 224 Teil-
nehmern «Full House». Das 
Turnier in Bad Ragaz hat sich in 
wenigen Jahren zum grössten 
Turnier in der Region entwi-
ckelt. Die zweite geplante Aus-
gabe des Alpin-Golf-Turniers in 
Malbun musste vergangenes 
Jahr im September wegen 
schlechter Wettervorhersagen 
abgesagt werden.  

Der Golfverband entsandte 
Ende Juli sowohl ein Damen- 
als auch ein Herrenteam zur 
«European Team Shield Cham-
pionship» in Ungarn. Ein Mei-
lenstein war die Teilnahme an 
der Team-Weltmeisterschaft 
der Amateur-Golferinnen. 58 
Jahre nach der Premiere der 
Espirito Santo Trophy war bei 
der 29. Auflage in Frankreich 

erstmals auch ein Damen-
Team des Golfverbands Liech-
tenstein mit dabei. Am Don-
nerstag, den 8. September 
2022, ereignete sich um 15.30 
Uhr ein besonderer Moment 
der lokalen Sportgeschichte: 
Mit Anna Eggenberger hat im 
Golfpark Holzhäusern zum ers-
ten Mal eine Liechtensteinerin 
auf der Ladies European Tour 

(LET) abgeschlagen. Die Liech-
tenstein Open sind nicht nur 
sportliche Highlights des GVL, 
sondern mittlerweile auch in-
ternational von immer grösse-
rer Bedeutung. Der Spanier 
Guillermo Retana Bronte war 
dabei eine Klasse für sich und 
holte sich souverän den Ge-
samtsieg. Bei den Damen siegte 
die Argentinierin Maria Caba-
nillas. Mitte September wurden 
die 15. Landesmeistertitel in 
Gams-Werdenberg vergeben. 
Anna Eggenberger gewann 
souverän ihren achten Landes-
meistertitel, und bei den 
Herren verteidigte Elias Schrei-
ber seinen Titel mit einem Ge-
samtscore von 16 unter Par. 
Dank seinem Sieg an der Lan-
desmeisterschaft hat sich Elias 
Schreiber als erster Liechten-
steiner den Eintrag in das 
World Amateur Golf Ranking 
(WAGR) verdient. Nach zwei 
Jahren Pause konnte das Sea-
son-Matchplay wieder durchge-
führt werden. Die Sieger im 
Foursome heissen Sebastian 
Schredt und Moritz Eidenbenz. 
Das Einzel-Matchplay gewann 
Andreas Bong. 

Zum Schluss stellte der Vor-
stand das Programm für die 
Saison 2023 vor und bedankte 
sich bei den Partnern und Spon-
soren. Alle Teilnehmenden ge-
nossen den anschliessenden 
Apéro und das gesellige Bei-
sammensein. (pd) 

Hinweis 
Die Turniervorschau 2023 des 
GVL ist auf www.golf.li abrufbar.

GVL-Vorstand 2023 (v. l.): Thomas Schaber, Sebastian Schredt, Peter Tinner, Christine Tinner-Rampone und Riccardo Cosi. Bild: M. Zanghellini

Zwei Schulsportmeisterschaften an einem Tag im Mühleholz II 
Vergangenen Samstag zeigten 160 Schüler in Vaduz ihr Können im Mattenhandball (Primarstufe) und im Showtime (Sekundarstufe 1). 

Der Andrang bei den Schul-
meisterschaften in den Turn-
hallen Mühleholz II in Vaduz 
war gross. Unter dem Motto 
von Schulsport Liechtenstein 
(«Bildung braucht Bewegung») 
zeigten 160 Schülerinnen und 
Schüler aus den verschiedens-
ten Gemeinden ihr sportliches 
Können vor vollbesetzten Tri-
bünen. Am Vormittag wurden 
die Meisterschaften in Matten-
handball für die Primarstufe 
durchgeführt und am Nachmit-
tag präsentierten die Schülerin-
nen aus der Sekundarstufe I ihr 
tänzerisches und akrobatisches 
Können im Showtime.  

Spannende Spielzüge und  
akrobatische Kunststücke 
Schulsport Liechtenstein, der 
HC Buchs-Vaduz und der 
Liechtensteiner Handballver-
band luden zum Mattenhand-
ball-Turnier. Mit vereinfachten 
Regeln konnten die Primar-
schüler der 4. und 5. Stufe den 
Handballsport erleben. Die 
sportlichen Kompetenzen Wer-
fen, Fangen und Springen wur-
den in allen möglichen Facetten 
den Zuschauern gezeigt. In 
zwei Kategorien kämpften Kna-
ben und Mädchen mit viel Elan 
und Spass um den Landesmeis-
tertitel. Es wurden tolle Spiel-
kombinationen gezeigt und um 

jeden Ball fair gekämpft. Zwi-
schen den Spielen konnten sich 
die motivierten Primarschüler 
an einem Parcours versuchen 
und durften auch auf das grosse 
Handballtor werfen. Während 
des Turniers zeigten die Kinder, 
was sie im Schulsportunterricht 

erlernt haben. Bei den Mäd -
chen konnten sich die PS Rug-
gell («Rainbows»), bei den 
Knaben die PS Balzers («Les 
Bleus») im Finale knapp durch-
setzen. 

Nach einer langen zwangs-
bedingten Pause (fünf Jahre) 

konnte «Showtime», bei wel-
chem das kreative, künstleri-
sche sowie akrobatische Bewe-
gen zu Musik im Vordergrund 
steht, wieder durchgeführt wer-
den. Es bietet allen Schülerin-
nen und Schülern der Sekun-
darstufe 1 die Möglichkeit, ihre 

Tanz- und Akrobatik-Choreo-
grafien, die sie im Sportunter-
richt einüben, einem grossen 
Publikum zu präsentieren.  

Die fünf Gruppen aus dem 
Liechtensteinischen Gymnasi-
um, der Realschule Eschen und 
der Realschule Balzers (insge-

samt 70 Schülerinnen) zeigten 
spektakuläre Akrobatik-Ele-
mente, tanzten zu trendiger 
Musik oder sprangen rhyth-
misch übers Trampolin. Sie be-
geisterten die zahlreichen Zu-
schauer, die schliesslich auch 
laut applaudierten. (pd)

70 Schülerinnen präsentierten ihre «Showtime»-Choreografien. Bilder: pdIm Handball wurde um jeden Ball gekämpft.
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